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Scroll Absch Stör

Zustandssumme

A   12/02   3

A   14/07

Zeigt an, dass an der BMZ ein 
Brandalarm ansteht.

Zeigt den betriebsbereiten 
Zustand des FBF an.

Zeigt an, dass an der BMZ eine  
Störung ansteht und/oder dass 
eine (mehrere) Meldergruppe(n) 

abgeschaltet ist (sind).

Zeigt an, dass eine eventuell 
vorhandene Brandfallsteuerung 

angesteuert wurde.

Zeigt an, dass eine eventuell 
vorhandene Löschanlage 

ausgelöst hat.

Rückstellung von eventuell 
vorhandenen Sirenen, 

Hupen, Glocken.

Abschaltung der akustischen  
Anzeige an der BMZ.

Abfrage der Brandfallsteuer-Liste.

Funktionstest der im FBF  
eingebauten optischen Anzeigen.

Rückstellung aller an der BMZ 
rückstellbaren Anzeigen.

Display

Abfrage der übrigen Meldungen 
in der 1. Zeile, falls mehr als 

zwei vorhanden sind. 

Abfrage der abgeschaltenen  
Gruppen im Alarmfall.

Abfrage der gestörten  
Gruppen im Alarmfall.

Bei gleichzeitigem Drücken der Tasten „Absch“ und „Stör“ wird in der  
2. Zeile des Displays der zugehörige Text der 1. Zeile eingeblendet.

DISPLAY - VARIANTE B 
Eine einheitliche Anzeige der Zustände der Übertragungs-, Bedienungs- und
Anzeigegruppen (Melder) sowie der ausgelösten Brandfallsteuerungen. 

In der ersten Zeile befindet sich die zeitlich erste Meldung und die Summe,
der dazugehörigen vorhandenen Meldungen. In der zweiten Zeile wird die zeit-
lich letzte Meldung angezeigt werden.

A	 Alarm		  Die Anlage befindet sich im Alarmzustand.
st	 Störung	 Eine oder mehrere Bediengruppen sind gestört.
ab	 abgeschaltet	 Eine oder mehrere Bediengruppen sind abgeschaltet. 
STG	 Steuergruppe	 Steuergruppe (Brandfallsteuerung), ü=überwacht

•	 Betätigt man die Scrolltaste solange, bis in der 1. 
Zeile das gleiche wie in der 2. Zeile steht, ist man 
am Ende der Auslösereihenfolge angekommen. 

 
•	 Durch weiteres Betätigen kann nun die Auslöse- 

reihenfolge in der 1. Zeile festgestellt werden.

1. Zeile: 
12/02	 =	Alarm auf der Bediengruppe 12, Melder 02
1	 =	Gesamt 1 Alarm

2. Zeile: 	 Bleibt leer, da nur 1 Alarm aktiv ist.

1. Zeile: 
17			   =	Ansteuerung der überwachten  
				    Steuergruppe 17
3 			   =	Gesamt 3 Steuergruppen angesteuert

2. Zeile:
27/04 	 =	Alarm auf der Bediengruppe 27, Melder 04
			   =	Zeitlich letzte Meldung

1. Zeile: 
23/12 	 =	 Alarm auf der Bediengruppe 23, Melder 
12 
3 	 =	 Gesamt 3 Alarme

2. Zeile:
Büro EG	 =	 Klartextanzeige durch gleichzeitiges
		  Betätigen von „Absch“ und „ Stör“

1. Zeile: 
19/09	 =	Alarm auf der Bediengruppe 19, Melder 09 
		  Zeitlich erste Meldung
4	 =	Gesamt 4 Alarme

2. Zeile:
34/14	 =	Alarm auf der Bediengruppe 34, Melder 14
	 =	Zeitlich letzte Meldung

A 	 12/02	 1

STGü	 17	 3
A 	 27/04

A 	 23/12	 3
Büro EG

A	 19/09	    4
A 	 34/14

MINDESTAUSRÜSTUNG FÜR BMA-EINSATZ 
•	 1 Wasserführendes Fahrzeug (TLF / TLFA-B / RLF)
•	 Atemschutztrupp + AS-Rettungstrupp

MASSNAHMEN BEI DER ANFAHRT
•	 Sichten des Lageplanes.
•	 Atemschutztrupp ausrüsten lassen (ohne Maske).
•	 Kontaktaufnahme mit BSB (durch Florianstation).

MASSNAHMEN AN DER EINSATZSTELLE
•	 Schlüsselsafe aufsuchen und Zentralschlüssel entnehmen.
•	 Feuerwehrbedienfeld:  Ablesen der ausgelösten Melder.
•	 Erkunden des betroffenen Bereiches: Mit Hilfe des Melder-		
	 gruppenverzeichnis und Brandschutzplänen. 

•	 Das Feuerwehrbedienfeld bleibt immer besetzt.
•	 Setzen der notwendigen Einsatzmaßnahmen inkl. 					   
	 Nachalarmierung.

•	 Rückmeldung an die alarmierende Stelle.

EINSATZENDE 
•	 Übergabe an den BSB: 
	 Geöffnete Türen versperren, BMA über FBF zurückstellen,  
	 Zentralschlüssel im Schlüsselsafe versperren 

A 	 5/01	 1

EINSATZABWICKLUNG
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Zeigt an, dass an der BMZ ein 
Brandalarm ansteht.

Zeigt den betriebsbereiten 
Zustand des FBF an.

Zeigt an, dass an der BMZ eine  
Störung ansteht.

Zeigt an, dass an der BMZ eine 
(mehrere) Meldergruppe(n) ab-

geschaltet ist (sind). 

Zeigt an, dass eine eventuell 
vorhandene Brandfallsteuerung 

angesteuert wurde.

Zeigt an, dass eine eventuell 
vorhandene Löschanlage 

ausgelöst hat.

Rückstellung von eventuell 
vorhandenen Sirenen, 

Hupen, Glocken. 
Zeigt an, dass davon  

etwas aktiv ist.

Abschaltung der akustischen  
Anzeige an der BMZ.

Abfrage der Brandfallsteuer-Liste.

Funktionstest der im FBF  
eingebauten optischen Anzeigen.

Anzeige des Alarmzählerstandes.

Rückstellung aller an der BMZ 
rückstellbaren Anzeigen.

Display

Abfrage der anstehenden  
Alarme.

Abfrage der anstehenden  
Abschaltungen.

Abfrage der anstehenden  
Störungen.

Abfrage der anstehenden  
Steuerungen.

DISPLAY - VARIANTE C 
Eine einheitliche Anzeige der Zustände der Übertragungs-, Bedienungs- und
Anzeigegruppen (Melder) sowie der ausgelösten Brandfallsteuerungen. 

In der ersten Zeile befindet sich die zeitlich erste Meldung. 
In der zweiten und dritten Zeile steht der Klartext für die erste Zeile. 
In der vierten Zeile wird die gesamt Summe und die zeitlich letzte  
Meldung angezeigt.

A	 Alarm		  Die Anlage befindet sich im Alarmzustand.
st	 Störung	 Eine oder mehrere Bediengruppen sind gestört.
ab	 abgeschaltet	 Eine oder mehrere Bediengruppen sind abgeschaltet. 
STG	 Steuergruppe	 Steuergruppe (Brandfallsteuerung), ü=überwacht

•	 Betätigt man nach dem Rückstellen die Alarm-
Scrolltaste, wird der zeitlich letzte Alarm ange-
zeigt.

1. Zeile: 
01.	 =	 zeitlich erster Alarm
25/22	 =	 Alarm auf der Bediengruppe 15 
			  Melder 22

2.+3. Zeile:	 Klartext „Werkstätte EG Lagerraum“

4. Zeile:	 Bleibt leer, da nur 1 Alarm aktiv ist. 

1. Zeile: 
01.	 =	 zeitlich erste überwachte 
			  Steuerungsgruppe
01	 =	 Steuerunggruppe 01 angesteuert

2.+3. Zeile:	 Klartext „Schlüsselbox“

4. Zeile:	
07.	 =	 zeitlich letzte überwachte 
			  Steuerungsgruppe
4016	 =	 Steuerungsgruppe 4016 angesteuert

1. Zeile: 
03.	 =	 zeitlich dritter Alarm
25/19	 =	 Alarm auf der Bediengruppe 25		
			  Melder 19

2.+3. Zeile:	 Klartext „Büro 1. OG Raum 256“

4. Zeile:	
05.	 =	 zeitlich letzter Alarm 
			  Gesamtsumme 5 Alarme
25/04	 =	 Alarm auf der Bediengruppe 25 
			  Melder 04

1. Zeile: 
01.	 =	 zeitlich erste Abschaltung
33/07	 =	 Abschalung auf der Bediengruppe 33	
			  Melder 07

2.+3. Zeile:	 Klartext „Schulungsraum 2. OG“

4. Zeile:	
10.	 =	 zeitlich letzter Abschaltung 
			  Gesamtsumme 10 Abschaltungen
35/15	 =	 Abschaltung auf der Bediengruppe 35
			  Melder 15

MINDESTAUSRÜSTUNG FÜR BMA-EINSATZ 
•	 1 Wasserführendes Fahrzeug (TLF / TLFA-B / RLF)
•	 Atemschutztrupp + AS-Rettungstrupp

MASSNAHMEN BEI DER ANFAHRT
•	 Sichten des Lageplanes.
•	 Atemschutztrupp ausrüsten lassen (ohne Maske).
•	 Kontaktaufnahme mit BSB (durch Florianstation).

MASSNAHMEN AN DER EINSATZSTELLE
•	 Schlüsselsafe aufsuchen und Zentralschlüssel entnehmen.
•	 Feuerwehrbedienfeld:  Ablesen der ausgelösten Melder.
•	 Erkunden des betroffenen Bereiches: Mit Hilfe des Melder-		
	 gruppenverzeichnis und Brandschutzplänen. 

•	 Das Feuerwehrbedienfeld bleibt immer besetzt.
•	 Setzen der notwendigen Einsatzmaßnahmen inkl. 					   
	 Nachalarmierung.

•	 Rückmeldung an die alarmierende Stelle.

EINSATZENDE 
•	 Übergabe an den BSB: 
	 Geöffnete Türen versperren, BMA über FBF zurückstellen,  
	 Zentralschlüssel im Schlüsselsafe versperren 

EINSATZABWICKLUNG

01.	 A 	 15/22
WERKSTÄTTE EG
LAGERRAUM

01.	 STGü 	 01
SCHLUESSELBOX

07.	 STGü 	 4016

03.	 A 	 25/19
BUERO 1. OG 
RAUM 256
05.	 A 	 25/04

01.	 ab 	 33/07
SCHULUNGSRAUM
2. OG
10.	 ab 	 35/15

01.	 A 	 05/01
AUFENTHALTSRAUM
3. OG
05.	 A 	 05/08


